
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Barth 

SV/B/036/2009-14 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 21.03.2013 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 20:45 Uhr 

 Ort, Raum: im Rathaussaal der Stadt Barth 

Anwesend sind: 

Stadtpräsident 
Leistner, Dirk  

1. stellv. Stadtpräsident(in) 
Kaufhold, Erich  

2. stellv. Stadtpräsident(in) 
Friedrich, Holger  

Stadtvertreter(in) 
Branse, Ernst  
Flechsig, Ingeborg  
Galepp, Mario  
Glewa, Martin  
Hermstedt, Peter  
Kroll, Peter  
Leesch, Christine  
Meinert, Petra  
Schröter, Frank ab 19:10 Uhr 
Schubert, Jörg  
Bossow, Gerhard  
Christoffer, Ute  
Klein, Kerstin  
Müller, Jana  
Wiegand, Lothar  

Vertreter der Verwaltung 
Haß, Anke  
Kerth, Stefan Dr.  
Kubitz, Manfred  
Mews, Heyko  
Pohland, Doreen  
Stroth, Juliane  
Weidenmüller, Bernd  

Geschäftsführer 
Stadtwerke Barth GmbH  

Entschuldigt fehlen: 
 
 

Stadtvertreter(in) 
Vanselow, Anne  
Schröter, Peter  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

 2. Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 3. Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung  
 4. Bericht des Bürgermeisters über die Beschlüsse des Hauptaus-

schusses und über wichtige Angelegenheiten der Stadt 
 

 5. Einwohnerfragestunde  
 6. Umbau der Reuterschule als kulturelle Einrichtung der Stadt 

Barth 
 

 7. Umgestaltung Lange Straße in Barth  
 8. Sanierung Ballastkiste am Hafen  
 9. Mietvertrag zwischen der Stadt Barth und dem Barther Carneval 

Club e.V. 
 

 10. Beschluss zur Annahme einer Spende von der Famila Handels-
markt GmbH & Co. KG 

K-AL/B/841/2013 

 11. Jahresabschluss 2010 der Wohnungsbaugesellschaft mbH Barth K-AL/B/747/2012 
 12. Jahresabschluss 2011 der Wohnungsbaugesellschaft mbH Barth K-AL/B/817/2012 
 13. Beschluss zum Jahresabschluss 2011 des Abwasserentsor-

gungsbetriebes der Stadt Barth 
K-AL/B/816/2012 

 14. Konzessionsvertrag mit der Stadtwerke Barth GmbH für die 
Strom- und Gasnetze in der Stadt Barth 

K-AL/B/818/2012 

 15. Haushaltssatzung 2013 der Stadt Barth und deren Bestandteile K-H/B/843/2013 

Nicht öffentlicher Teil 

 16. Vergabe  
 17. Anfragen und Mitteilungen  

Öffentlicher Teil 

 18. Wiederherstellung der Öffentlichkeit  
 19. Schließung der Sitzung  
 
 

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit 

  
Herr Leistner eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Be-
schlussfähigkeit fest. 

  
  
  
  
zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
  

Herr Friedrich stellt im Namen aller Fraktionen den Antrag, die Beschlussvorlage „Um-
bau der Reuterschule als kulturelle Einrichtung der Stadt Barth“ neu als Tagesord-
nungspunkt 6 zu behandeln. 
Herr Kroll stellt im Namen aller Fraktionen den Antrag, die Beschlussvorlage „Umgestal-
tung Lange Straße in Barth“ neu als Tagesordnungspunkt 7 zu behandeln. 
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Herr Hermstedt stellt im Namen aller Fraktionen den Antrag, die Beschlussvorlage „Sa-
nierung Ballastkiste am Hafen“ neu als Tagesordnungspunkt 8 zu behandeln. 
Herr Schubert stellt im Namen aller Fraktionen den Antrag, die Beschlussvorlage „Miet-
vertrag zwischen der Stadt Barth und dem Barther Carneval Club e.V.“ neu als Tages-
ordnungspunkt 9 zu behandeln. 
Herr Leistner lässt über alle Änderungen abstimmen. 
 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung beschließt folgende Änderungen zur Tagesordnung: 

 Beschlussvorlage „Umbau der Reuterschule als kulturelle Einrichtung der Stadt 
Barth“ neu als Tagesordnungspunkt 6 

 Beschlussvorlage „Umgestaltung Lange Straße in Barth“ neu als Tagesord-
nungspunkt 7  

 Beschlussvorlage „Sanierung Ballastkiste am Hafen“ neu als Tagesordnungs-
punkt 8 

 Beschlussvorlage „Mietvertrag zwischen der Stadt Barth und dem Barther 
Carneval Club e.V.“ neu als Tagesordnungspunkt 9 

 
Abstimmungsergebnis: 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 17 

Ja-Stimmen: 17 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

 
Beschluss: 
Die Stadtvertretung beschließt die gesamte Tagesordnung. 

 Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 3 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung 
  

Es liegt kein Protokoll zur Abstimmung vor, da die letzte Stadtvertretersitzung erst am 
14.03.2013 stattfand. 

  
  
zu 4 Bericht des Bürgermeisters über die Beschlüsse des Hauptausschusses und über 

wichtige Angelegenheiten der Stadt 
 Der Bürgermeister informiert über die Tätigkeiten der einzelnen Bereiche der Verwaltung 

und informiert insbesondere über die Beschlüsse des Hauptausschusses. 
U.a. informiert Herr Dr. Kerth: 

 Dank an Mitarbeiter des Bauhofes für die „Schnee-Einsätze“  

 Unterbringung Asylbewerber 

 Dank an Kinder des Hortes „Villa Kunterbunt“ für Exemplar Gestaltung der Lan-
gen Straße, welches im Rathaus ausgestellt wird. 

 Sachstand Monser Haken 
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 Qualität Wasser an der Badewasserstelle 

 Erweiterung Photovoltaikanlage Flughafen 

 Stand Durchstich 

 einheitliche Behördenrufnummer 
 

  
zu 5 Einwohnerfragestunde 
  

Es gibt keine Anfragen von den Einwohnern. 
 

  
zu 6 Umbau der Reuterschule als kulturelle Einrichtung der Stadt Barth 
  

Herr Leistner berichtet von der Extra-Sitzung am vergangenen Montag mit allen Stadt-
vertretern. 
 
Der Antrag ist Bestandteil dieser Sitzungsniederschrift. 
 
Herr Friedrich begründet die Vorlage. 
Herr Dr. Kerth bedankt sich bei den Mitgliedern der Arbeitsgruppe für dieses Projekt. 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung beschließt: 
Grundsatzbeschluss: 
Die Verwaltung beginnt umgehend mit der Planung und Entwicklung der ehemaligen 
Reuterschule zu einem „Bürgerhaus“ (Arbeitstitel). 
Die Planungen sollen auf der Grundlage der Ergebnisse der Arbeit der Arbeitsgruppe 
und dem Entwurfsvorschlag von D. Brand geschehen. 
Bei der Planung für das gesamte Quartier Dammstraße, Dammtor, Papenstraße soll das 
vorgestellte Verkehrskonzept berücksichtigt werden. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 7 Umgestaltung Lange Straße in Barth 
  

Der Antrag ist Bestandteil dieser Sitzungsniederschrift. 
 
Herr Leistner begründet die Vorlage. 
 
Herr Friedrich schlägt vor, dass die Pflanzkübel in der Langen Straße bis Karfreitag ent-
fernt werden. 
Herr Dr. Kerth sagt, dass dieses eigentlich nicht möglich ist, da dieses ein verkehrsberu-
higter Bereich ist. Er werde dieses aber prüfen lassen. 
 



 Beschluss: 
Die Stadtvertretung beschließt: 
Die Verwaltung wird beauftragt, die vorhandenen Pflanzkübel in der Langen Str. umge-
hend zu entsorgen. Gleichzeitig erfolgt die Ausschreibung für die im Bauausschuss vor-
gestellten Bänke und Pflanzkübel. 
Termin der Ausschreibung und Angebotseinholung: 17. April 2013 
Die Vergabe kann dann in der Sitzung des Hauptausschusses erfolgen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 8 Sanierung Ballastkiste am Hafen 
  

Der Antrag ist Bestandteil dieser Sitzungsniederschrift. 
 
Herr Leistner begründet die Vorlage. 
Herr Kubitz informiert, dass es eine dritte Möglichkeit gibt. Eine Bepflasterung ist auch 
möglich. 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung beschließt: 
Die Verwaltung wird beauftragt, umgehend eine Ausschreibung für die Sanierung der 
Ballastkiste zu erarbeiten und eine Vergabe vorzubereiten zum 17. April 2013. 
Die Belegung mit entsprechender Unterkonstruktion soll in Bangkirai, als Bepflasterung 
alternativ als WPC-Terassendielen ausgeführt werden. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 9 Mietvertrag zwischen der Stadt Barth und dem Barther Carneval Club e.V. 
  

Der Antrag ist Bestandteil dieser Sitzungsniederschrift. 
Es besteht kein Erklärungs- und Diskussionsbedarf. 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung beschließt: 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Barther Carneval Club e.V. ist umgehend ein 
Mietvertrag über die ehemalige Sporthalle der Diesterweg Schule incl. dem Mittelteil 
anzuschließen. Der Mietvertrag soll auf 10 Jahre abgeschlossen werden.  
Die Verwaltung wird beauftragt, die Konditionen bezüglich der auftretenden Nebenkos-
ten mit dem verein zu verhandeln. Die Ergebnisse bzw. der Entwurf ist dem Hauptaus-
schuss auf der Sitzung am 17. April vorzulegen. 
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 Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 10 Beschluss zur Annahme einer Spende von der Famila Handelsmarkt GmbH & Co. 

KG 
Vorlage: K-AL/B/841/2013 

  
Herr Dr. Kerth begründet die Vorlage. 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt die Annahme einer Spende in Höhe von 
1.500 €, Zweckbindung: Soziales, Kultur und Sport. 
 
Die Spende erfolgte durch die Famila Handelsmarkt GmbH & Co. KG. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 11 Jahresabschluss 2010 der Wohnungsbaugesellschaft mbH Barth 

Vorlage: K-AL/B/747/2012 
  

Herr Dr. Kerth begründet die Vorlage. 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung der Stadt Barth nimmt für den Gesellschafter Stadt Barth den Jah-
resabschluss 2010 der Wohnungsbaugesellschaft mbH Barth zur Kenntnis und erklärt zu 
den nachfolgenden, durch die Gesellschafterversammlung vom 20.12.2011 gefassten 
Beschlüssen ihre Zustimmung: 

1. Die Gesellschafterversammlung beschließt die Feststellung des Jahresabschlus-
ses für das Geschäftsjahr 2010  

2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 213.741,62 € wird festgestellt und in voller 
Höhe mit dem Verlustvortrag aus Vorjahren verrechnet. 

3. Die Gesellschafterversammlung beschließt die Entlastung des Aufsichtsrates für 
das Geschäftsjahr 2010. 

4. Die Gesellschafterversammlung beschließt die Entlastung der Geschäftsführers, 
Herr Scheyko, für das Geschäftsjahr 2010. 

 



 Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 12 Jahresabschluss 2011 der Wohnungsbaugesellschaft mbH Barth 

Vorlage: K-AL/B/817/2012 
  

Herr Dr. Kerth begründet die Vorlage. 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung der Stadt Barth nimmt für den Gesellschafter Stadt Barth den Jahresab-
schluss 2011 der Wohnungsbaugesellschaft mbH Barth zur Kenntnis und erklärt zu den nach-
folgenden, durch die Gesellschafterversammlung vom 25.10.2012 gefassten Beschlüssen ihre 
Zustimmung: 

5. Die Gesellschafterversammlung beschließt die Feststellung des Jahresabschlusses für 
das Geschäftsjahr 2011  

6. Der Jahresüberschuss in Höhe von 91.285,56 € wird in voller Höhe mit dem Verlust-
vortrag aus Vorjahren verrechnet. 

7. Die Gesellschafterversammlung beschließt die Entlastung des Aufsichtsrates für das 
Geschäftsjahr 2011. 

8. Die Gesellschafterversammlung beschließt die Entlastung der Geschäftsführers, Herr 
Scheyko, für das Geschäftsjahr 2011. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 17 

Ja-Stimmen: 17 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 13 Beschluss zum Jahresabschluss 2011 des Abwasserentsorgungsbetriebes der Stadt 

Barth 
Vorlage: K-AL/B/816/2012 

  
Herr Dr. Kerth begründet dir Vorlage. 
 

 Beschluss: 
1. Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt die Feststellung des Jahresabschlus-

ses 2011 des Abwasserentsorgungsbetriebes der Stadt Barth. 
2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 99.610,10 € wird festgestellt und in voller Höhe mit 

dem Verlustvortrag aus Vorjahren verrechnet. 
3. Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt die Entlastung des Betriebsleiters für 

das Geschäftsjahr 2011. 
4. Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt die Entlastung der mit der Betriebsfüh-

rung beauftragten Wasser- und Abwasser GmbH „Boddenland“ für das Geschäftsjahr 
2011. 
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 Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 14 Konzessionsvertrag mit der Stadtwerke Barth GmbH für die Strom- und Gasnetze in der 

Stadt Barth 
Vorlage: K-AL/B/818/2012 

  
Herr Dr. Kerth begründet die Vorlage. 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung beschließt den Neuabschuss des Konzessionsvertrages für die Strom- 
und Gasversorgung in der Stadt Barth zum 01.01.2014 entsprechend des vorliegenden Ent-
wurfs vom 28.08.2012 mit der Stadtwerke Barth GmbH, Hölzern-Kreuz-Weg 11, 18356 Barth. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 15 Haushaltssatzung 2013 der Stadt Barth und deren Bestandteile 

Vorlage: K-H/B/843/2013 
  

Herr Dr. Kerth begründet dir Vorlage. 

 freiwillige Leistungen bleiben im Haushalt 2013 

 Hebesätze unverändert zum Jahr 2012 

 Investitionsliste 
 
Herr Leistner berichtet vom Änderungsantrag von Frau Meinert, 
Dieser wird von Frau Meinert begründet und ist Bestandteil dieser Niederschrift. 
 
Herr Kaufhold begründet von Gesprächen mit Leader zur die Verschiebung des Produktes 
26100 – Theater in das Jahr 2014.  
 
Herr Frank Schröter erinnert, dass die Vereinsförderung für die Kinder und Jugendlichen in 
den Vereinen ist. 
Weiterhin sagt Herr Frank Schröter,  dass die Sanierung der Turnhalle Barth-Süd im Jahr 
2013 gemacht werden muss und dafür andere Maßnahmen in die nächsten Jahre verschoben 
werden müssen. Es bestehe auch eine Brand-Gefahr in der Turnhalle. 
Frau Meinert informiert, dass die Sanierung der Turnhalle ca. 1,9 Millionen Euro in Anspruch 
nehmen würde. Es gibt eventuell andere Möglichkeiten. Als Beispiel wird die Sanierung des 
Sanitärtrakts für ca. 60.000 Euro genannt. 
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Herr Leistner sagt, dass die Nutzung und die Kosten verglichen werden müssen. Der Bus-
transfer der Schule zur Vineta-Sportarena nimmt jährlich ca. 13.000 Euro in Anspruch. 
Herr Frank Schröter informiert, dass durch die Sanierung die Belastungen in der Turnhalle 
runtergeschraubt werden können.  
 
Auf Nachfrage von Frau Leesch berichtet Herr Dr. Kerth von den ansteigenden Passagier-
Zahlen auf dem Barther Flughafen. 
 
Herr Dr. Kerth berichtet, dass im Änderungsantrag von Frau Meinert unter Position 6 (Produkt 
11402) 5.000 Euro für die Dachsanierung der Diesterweg-Schule eingeplant werden müssen. 
Abstimmungsergebnis: 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 18 

Ja-Stimmen: 18 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 

 
Herr Leistner bringt den Änderungsantrag (siehe Anlage) von Frau Meinert zur Abstimmung. 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung beschließt den Änderungsantrag von Frau Meinert. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 18 

Ja-Stimmen: 17 
Nein-Stimmen: 1 

Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 

 
 
Beschluss: 

Haushaltssatzung der Stadt Barth 
für das Haushaltsjahr 2013 

 
Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Be-
schluss der Stadtvertretung vom 21.03.2013 und mit Genehmigung der Unteren Rechtsaufsichtsbehör-
de (Der Landrat des Landkreises Vorpommern-Rügen) folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird 
 
1. im Ergebnishaushalt 
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf -13.692.230 EUR 
 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 14.294.760 EUR 
 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 602.530 EUR 
 
b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 EUR 
 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR 
 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 0 EUR 

 
c) das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen auf 602.530 EUR 

die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR 
die Entnahmen aus Rücklagen auf -97.970 EUR 
das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf 504.560 EUR 
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2. im Finanzhaushalt 
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 12.786.490 EUR 
 die ordentlichen Auszahlungen auf -12.974.010 EUR 
 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -187.520 EUR 
 
b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR 
 die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR 
 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 EUR 
 
c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 5.795.590 EUR 
 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -8.524.480 EUR 
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -2.728.890 EUR 
 
d) die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 3.963.450 EUR 
 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -6.788.160 EUR 
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -2.824.710 EUR 
 
festgesetzt. 
 
 

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne Umschuldungen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 1.314.590 EUR. 
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
 

 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 
 
 
 

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
 
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt 
auf  1.256.654 EUR 
 

 
 

§ 5 Hebesätze 
 

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen 
 (Grundsteuer A) auf 250 v. H. 
 b) für die Grundstücke  
  (Grundsteuer B) auf 360 v. H. 
 
2. Gewerbesteuer auf 345 v. H. 
 
 
 

§ 6 Stellen gemäß Stellenplan 
 
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 50,25 Vollzeitäquivalente (VzÄ) in 
der Kernverwaltung und 53,625 VzÄ in den nachgeordneten Einrichtungen. 
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§ 7 Eigenkapital 
 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des Haushaltsvorjahres  
beträgt -noch nicht erstellt- EUR  
und zum 31.12. des Haushaltsjahres -noch nicht erstellt- EUR. 

 
 

§ 8 Weitere Vorschriften 
 
 
Weitere Vorschriften nach § 45 KV M-V Abs. 3 möglich. 
 
 
 
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am …………………. erteilt. 
 
 
 
 
 
Barth, 21.03.2013 ___________________  
 Bürgermeister 
  
 
 
 
 Siegel 

 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 18 
Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 1 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 18 Wiederherstellung der Öffentlichkeit 
  

Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit wurde das Ergebnis der Abstimmung der in nichtöf-
fentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte ohne Nennung von Namen und Zahlen 
bekannt gegeben. 

  
  
zu 19 Schließung der Sitzung 
  

Herr Leistner schließt die Sitzung um 20:45 Uhr. 
  
  

 
 

 

Dirk Leistner 
Stadtpräsident 
Datum/Unterschrift 

 

Maik Engelhardt 
Protokollant 
Datum/Unterschrift 
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